
 

 

    

        

      

 

 

         

        

           

      

       

      

     

          

        

        

         

        

       

       

    

         

       

Hernals ermutigt Lesben und Flintas, offen und 

sichtbar zu leben 

Berichterstatter/in: BRin Katharina Wegan 

Die BezirksrätInnen der Grünen Alternative Hernals stellen in der Sitzung der 

Bezirksvertretung am 06.10.2021 gemäß § 104 WStV folgende 

RESOLUTION 

Resolutionstext: 

Die Bezirksvertretung Hernals spricht sich gegen Homophobie aus und erklärt sich 

mit gleichgeschlechtlich Liebenden, insbesondere mit Lesben und Flintas, 

solidarisch. Damit will sie speziell Lesben und Flintas dazu ermutigen, ihre sexuelle 

Orientierung und Geschlechteridentität offen zu leben. 

Die Ergebnisse der jüngsten Umfrage der EU Agency for fundamental Rights (EU 

FRA) zur Gleichstellung und Antidiskriminierung von LGBTIQ+ und Flint-Personen 

sind besorgniserregend und ermutigend zugleich. 

Denn über die Hälfte (53%) von LGBTIQ- und Flint-Personen zeigen ihre sexuelle 

Orientierung oder ihre Geschlechteridentität gar nicht oder nur sehr selten offen. 61% 

der Gleichgeschlechtlich Liebenden vermeiden, in der Öffentlichkeit Hände zu halten. 

Über ein Drittel der Befragten (33%) gibt an, bestimmte Plätze oder Lokale aus Angst 

vor gewalttätigen Übergriffen zu vermeiden. Auf der anderen Seite geben mehr 

homosexuelle Jugendliche an, dass sexuelle Orientierung und nicht-binäre 

Geschlechteridentitäten in der Schule thematisiert werden und öfter Unterstützung 

von Gleichaltrigen erleben. 

Insbesondere lesbische Frauen und Trans- und Intersex-Personen sind häufiger und 

mehrfachen Diskriminierungen ausgesetzt, insbesondere wenn sie zusätzlich 



 

      

 

        

        

    

 

        

   

 

 

 

       

          

       

 

 

     

   

 

aufgrund ihrer Hautfarbe oder anderer Merkmale ausgegrenzt und unterdrückt 

werden. 

Darum befürwortet die Hernalser Bezirksvertretung diese Resolution und will speziell 

Lesben und Flintas dazu ermutigen, ihre sexuelle Orientierung und 

Geschlechteridentität offen zu leben. 

Als Willenskundgebung soll diese Resolution in geeigneter Form an die Bevölkerung 

kundgemacht werden. Die 

KUNDMACHUNG 

soll durch Aushang in der gassenseitigen Amtsvitrine des Magistratischen 

Bezirksamtes 17 binnen 3 Werktagen auf die Dauer von ca. 30 Kalendertagen 

erfolgen und auf der offiziellen Webseite des Bezirks Hernals veröffentlicht werden. 

Für die Fraktion Grüne Alternative Hernals 

Richard Heuberger, Klubvorsitzender 
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